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Semesterbericht		

Referat	für	Plagiatscheck		

Die	Anfragen	im	Wintersemester	2023/24	gingen	nach	der	Selbstgeführten	Statistik	im	
Vergleich	zum	Wintersemester	2022/23	leicht	nach	oben.	Es	zeigt	sich,	dass	das	
Angebot	des	Referats	für	Plagiatscheck	von	vielen	Studierenden	angenommen	wird.	Es	
ist	aber	auch	zu	erkennen,	dass	viele	Studierende	das	Prozedere	für	die	Prüfung	einer	
Arbeit	nicht	kennen.	Viele	Anfragen	das	Einlangen,	beziehen	sich	eben	nur	auf	den	
Ablauf	wie	die	eigene	Arbeit	gecheckt	werden	kann,	obwohl	dies	auf	der	Website	erklärt	
wird.	Das	Referat	wird	sich	im	kommenden	Semester	darauf	fokussieren	den	
Studierenden	das	Angebot	und	den	Ablauf	so	niederschwellig	wie	möglich	näher	zu	
bringen.	

Im	Durchschnitt	langten	zwischen	20	und	30	Mails	pro	Woche	im	Posteingang	ein.	Die	
Anfragen	wurden	innerhalb	einer	Woche	(wie	auf	der	Website	angegeben),	mit	einer	
verschwindend	kleinen	Anzahl	an	Ausreißern	(Mail	ist	im	Posteingang	untergegangen)	
beantwortet.	Bei	manchen	Personen	kam	eine	Fehlermeldung,	dass	die	Mail	mit	dem	
Ergebnis	nicht	zugestellt	werden	konnte,	meist	wegen	der	angehängten	Datei.	Dies	
passiert	aber	nur	bei	1-2	Mails	im	Monat.	Sollte	dies	vorkommen,	wird	die	betroffene	
Person	gebeten	eine	alternative	E-Mail-Adresse	zu	übermitteln,	um	das	Ergebnis	des	
Plag	Checks	an	diese	Adresse	schicken	zu	können.		

Insgesamt	wurden	im	Semester	2023/2024	an	das	Referat	für	Plagiatscheck	496	Mails	
geschickt.	Der	Großteil	dieser	Mails	beinhalteten	bereits	die	zu	prüfende	Arbeit.	Der	
Rest	setzt	sich	zusammen	aus	allgemeinen	Anfragen	und	Fragen	zum	Ergebnis.	Geprüft	
wurden	im	oben	angeführten	Zeitraum	insgesamt	347	Arbeiten.		

Zusammenfassend	ist	festzustellen,	dass	der	Bedarf	an	diesem	Service	jedenfalls	
gegeben	ist	und	auch	langsam,	aber	stetig	zunimmt.		

 


